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Erläuterungen 

Bei den in diesem Heft dargestellten Preisen handelt es sich um Tarifsatze, die von den für die einzelnen Verkehrssektoren 
gebildeten Tarifkommissionen bzw. FrachtausschiJssen beschlossen werden. ln der Regel sind diese Sätze fur die Vertragsparteien 
verbindlich. Lediglich im Straßengüterverkehr, im Speditionssammelgutverkehr und im Schiffsverkehr auf Binnenwasserstraßen 
sind seit 1966 (bzw. seit 1970) Preisvereinbarungen zugelassen, die innerhalb gewisser Grenzen von den tariflichen Frachtseitzen 
abweichen dürfen (siehe Hinweise zu den Tabellen '2, 3 und 4). Für den Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und 
Kraftwagen gelten seit dem 1. 7. 1975 unverbindliche Bedingungeh und Preisempfehlungen des Bundesverbandes Spedition und 
Lagerei, Bonn (BSLl. Das Statistische Bundesamt vermag nicht zu beurteilen, inwieweit diese Preisempfehlungen eingehalten 
werden. 

Die Preise enthalten fur die Ze1t bis einschließlich 1967 (mit Ausnahme der Binnenschiffahrt und des grenzüberschreitenden 
Luftverkehrs) die Beforderungssteuer. Ab 1968 sind sie beim Güterverkehr ohne Umsatz· (Mehrwert-) steuer, beim Personenver­
kehr (einschl. Gepackbeförderung) mit Umsatz- (Mehrwert-) steuer angegeben. Die Preise fiJr den Güterverkehr der Binnen­
schitfahrt sowie fur den grenzüberschreitenden Personenflug- und Luftfrachtverkehr enthalten weder Beforderungssteuer noch 
Umsatz- (Mehrwert-) steuer. 

Der Gebietsstand fiJr die Preisangaben im Eisenbahnverkehr, im Straßenverkehr und in der Spedition ist das Bundesgebiet ohne 
Berlin; die Preise fur d1e Binnenschiffahrt und fiJr den Luftverkehr sowie die Indizes im Post- und Fernmeldeverkehr schließen 
Berlin (West) ein. 

Hinweise zu den einzelnen Tabellen 

zu Tab. 1 Eisenbahnverkehr 
Frachten und Frachtsatze im Güterverkehr 

Im Deutschen Eisenbahn-Gutertarif für Wagenladungen (DEGT) werden folgende Ladungsklassen unterschieden: ' 

A 

B 

c 

11/111 

IV 

V 

Hoch- und mittelwertige gewerbliche Fertigwaren, Grundstoffe und Vorerzeugn1sse, wichtige Nahrungsmittel und 
Nahrungsmittelgrundstoffe 

Genngwertige gewerbliche Fertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnisse, Futter· und Dungemittel, GemiJse 

Geringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht unter A oder B 
genannt) 

Walzstahl (ohne Rohrenvormaterial) 

Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug 

Roheisen, Stahlrohblocke und ·brammen, Stahlschrott 

Kohlen 

zu Tab. 2 Straßenverkehr 
Frachtsatze des RKT fur Wagenladungen 

Die Ladungsklassen des Reichskraftwagentarifs für Wagenladungen (RKT) sind ebenso abgegrenzt wie die des DEGT, und zwar in 
folgender Zuordnung: 

A/B, C/D 
E 
F 
1-V 

RKT entsprechen 
RKT entspricht 
RKT entspricht 
RKT entsprechen 

A 
B 
c 
1-V 

DEGT (C/D aufgehoben am 1. 2. 1976) 
DEGT 
DEGT 
DEGT (I und II aufgehoben am 1. 2. 1976) 

Für Güter der Ladungsklassen C/D, I und II gelten ab 1. 2. 1976 die Frachtsätze der Ladungsklasse A/B. 

Nach dem R KT sind Preisvereinbarungen zulassig, die innerhalb der nachstehend genannten Grenzen von den Tarifen abweichen 
können: 

Ab 14. 3. 1966 bei Wagenladungsfrachten in der 5-t-Kiasse Nachlasse bis zu 5 % 

ab 1. 5. 1970 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von± 6% 

ab 1. 1:1971 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von± 8,5 %, bei_ Stückgutfrachten 
Aufschlage bis zu 10% 

ab 4. 4. 1972 bei Wagenladungsfrachten wie zuvor, be1 Stückgutfrachten Margen von + 10/ - 5 % 
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zu Tab. 3 Spedition 
Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen 

Auch hier sind innerhalb gewisser Grenzen Abweichungen von den Tarifen zulässig: 

Ab 30. 9. 1966 Aufschläge bis zu 10 % 

ab 1. 7.1968 Margen von+ 15/- 5% 

ab 1. 4. 1971 Margen von ± 10% 

ab 4. 4. 1972 Margen von ± 11,5% 

ab 1. 7. 1975 Unverbindliche Preisempfehlungen des Bundesverbands Spedition und Lagerei, Bonn (BSL) 

zu Tab. 4 Schiffsverkehr 
Frachtsätze der Binnenschiffahn 

Einschließlich Schiffahrtsabgaben (öffentlich-rechtliche Gebühren, z. B. Kanalgebuhren), ohne Werft· und Ufergelder sowie ggf. 

ohne Kleinwasserzuschlage. 

Die Tarifgruppe II beim Mineralöl umfaßt Produkte mit einem spez. Gewicht von 0,775 und mehr. Vor dem 1. 2. 1972 wurde 

zusätzlich zwischen mittelschweren (0,775bis0,8991 und schweren Produkten (ab 0,9001 unterschieden. 

Nach den Frachtfestsetzungen der Frachtenausschusse .. Rhein" bzw . .,Dortmund" sind Preisvereinbarungen zulässig, die innerhalb 

der nachstehend genannten Grenzen von den Tarifen abweichen können: 

AFRA 

CEPT 

COMECON 

OB 

DBP 

DEGT 

EG 

GNT 

IATA 

TKF 

TKM 

TKN 

' 
Ab 1. 3. 1970 für Bimskiestransporte von Vallendar/Brohl ( Rnein) nach Häfen des Rheinstromgebiets bzw. 

des westdeutschen Kanalgebiets Margen von ± 5 % 

Vom 10. 2. 1974 bis zum 30. 9. 1974 für Erztransporte von Emden nach Dortmund Margen von + 10/ - 3 % 

Ab 5. 3. 1975 für Erztransporte von Emden nach Dortmund Mar!len von+ 5/- 3% 

für Sand- und Kiestransporte ab Niederrheinhäfen im Nahverkehr Margen von + 5/ -3 %. 

Zeichenerklärung und Abkürzungen 

Average Freight Rate Assessment 

Confl!rence Europtlenne des Administrations 

des Posteset des Tllll!communications 

(Europäische Post· und Fernmeldekonferenz: 

27 Mitgliedsverwaltungen aus 24 europäischen 

Ländern) 

Council for Mutual Economic Aid 

(Rat für gegenseitige Wirtschaftshilfe, Warschau I 

Deutsche Bundesbahn 

Deutsche Bundespost 

Deutscher Eisenbahn· Gütertarif 

Europäische Gemeinschaften (Brüssel) 

Tarif für den Güternahverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

International Air Transport Association 

Tarifkommision für den Güterfernverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

Tarifkommision fur den Möbelverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

Tarifkommision fur den Güternahverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

a. n. g. anderen Orts nicht genannt 

DM Deutsche Mark 

Pf Pfennig 

p vorläufige Zahl 

r = berichtigte Zahl 

tkm 

tdw 

Vj 

nichts vorhanden 

kein Nachweis vorhanden 

Angaben fallen später an 

metrische Tonne 

Tonnenkilometer 

Tons deadweight lall told) = Gesamttragfähig· 

keit oder Bruttotragfähigkeit eines 

Schiffes (bis zur Ladelinie) in vollbe· 

Iadenern Zustand einschließlich Betriebs· 

lasten, in Langtons oder in metrischen 

Tonnen 

Vierteljahr 

Grundsatzliehe Änderungen innerhalb einer Reihe, die der. zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sind durch Trennungsstrich in der 

Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die jeweiligen Anmerkungen nähere Auskunft. 

5 



Zeltpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

1.4.- 20.6. 

1.4. 

1.5. 

31.5. 

1.6. 

20.6. 

1.4.-1.5 

1.4. 

1.5. 

1.4. 

1.5. 

30.5. 

1.6. 

15.6 

Fußnoten s1ehe S. 8. 

Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1976 

Ereignis 

Eisenbahnverkehr 

Fortsetzung und Abschluß von Tanfmaßnahmen der Deutschen Bundesbahn (OB) im Zu­

sammenhang mit der lmearen Erhohung des Regeltanfs des DEGT fur den Wagenladungs­

verkehr VC(m 1. 2. 1976 1) 

Revision von 40 Ausnahme- Emzeltanfen des DEGT fur den Wagenladungsverkehr 

innerhalb des Bundesgebiets (ohne Berlm), und zwar 

AT 100 (Holzzellstoff), 103 (Faserholz) 

AT 108 (Windwurfholz), 109 und 112 (Pap1er und Pappe), 145 (Kalk m geschlossenen 

Zugen), 436 (Malz) 

AT 218 (Stemkohle m geschlossenen Zugen), 487 (Bestimmte See- Ausfuhrguter), 

488 (Fette und Öle) 

AT 486 (Unterwesertarif). 431 (Frische Kartoffeln). 435 (Getreide) 

AT 494 (Leere pnvate Großcontamer) 

AT 107 (Holzstoff), 127 (Gramtsteinblöcke, roh behauen), 159 (Schwerspat, ge­

mahlen), 176 (Glas), 242 (Eisenerz), 350 (Aiuminiumoxyd), 356 (Chemikalien). 433 

(Zuckerruben), 444 (Bier) 

AT 320 und 324 lOungemittel und Kaliumchlorid). 325 (Dungetorf) 

AT 321 ( Dungemittel nach Außenlagern), 326 (Giuhphosphat) 

AT 432 (Fnsche Mohrruben, frischer Rotkohl usw.), 450 (Zuck1mubenschnltzel), 452 

(Bestimmte Futtermittel). 461 (Baumwolle) 

AT 437 (Getreide) 

AT 471 (Persont!nkraftwagen) 

AT 472 (Haute und Feile) aufgehoben 

AT 460 (Linters), 157 (Zement) 

AT 238 (FrZ. 1: E1senerz in Einzelguterwagen und in Guterwagengruppen I 

AT 241 (neueingefuhrt anstelle _von AT 238, FrZ. 2: Eisenerz 1n geschlossenen Zugen) 

AT 240 (Eisenerz in geschlossenen Zugen) 

AT 310 (Vorkupfer) aufgehoben. 

Erhöhung dt:s Eisenbahngutertarifs der OB fur die Beforderung von Wagenladungen 

zwischeP' der Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen 8epu· 

blik bzw. Berlin (West) (Tfv. 5700): 

Neufassung der M1ndestgew1chtstafel, Neuausgabe der Zuschlagsfrachten 

Einfuhrung von Gebuhren fur Vorsetzwande 

Erhohung der Gebuhren für d1e Erfullung der Zoll- und Verwaltungsvorschriften 

Erhcihung des Frachtsatzzeigers fur die Tarif . Regelklassen 1 b1s 8 

Erhohung der Sondertanfe: 

5704 (Malz), 5730 ( FrZ. 2 fur Koks) 

5711/5712 (Kies, Sand, Steine), 5714 (Kreide), 5715 (Rückstandkalk), 

5717 (Asbestzementwarenl, 5750 (Faserholz), 5760 (Eisenblechabfälle) 

5713 (Betonwaren), 5752 (Grubenholz) 

5718 (Zementl, 5721 (Eisenerz, Manganerz), 5761 (Roheisen) 

5790 (Spediteur-Sammelgut Abt. I/Abt. II) 

5716 (Schwerspat). 

Erhcihung des Deutsch- Österre1ch1schen Seehafen-Donau-Umschlagstarifs (DÖSDU) der 

OB Nr. 7250 (ohne Frachtsatze der Tanfklsse 12 fur Eisenerz). 

Erhohung der Schnittfrachtsatze des Fährboottarifs Großbritannien - Bundesrepublik 

Deutschland (Tfv. 9370) 

deutsche Teilstrecken, Grenzgebuhr eingerechnet 
- britische Teilstrecken unter Einschluß der unve.rändert gebliebenen belgischen Fracht-

anteile und unter Berucksichtigung des Kursrückgangs des f gegenuber der DM. 

Erhöhung der Transportsatze des Deutschen Eisenbahn- Personentarifs (DPT I) der OB fur 

die Beförderung von Leichen. 

Erhöhung der L1egeplatzgebuhr des DPT I von 14,50 auf 16,50 DM. 

Versuchsweise Einführung der 2. Wagenklasse im Intercity- Zugverkehr der OB zwischen 

Bremen und Munchen. 

Versuchsweise Einfuhrung der Fahrpreisermäßigung .,Jun1or- Paß" fur den Eisenbahn­

Personenverkehr der OB fur Jugendliche vom vollendeten 12. bis zum vollendeten 

23. Lebensjahr. Der .,Jun1or- Paß" wird an den begunstlgten Personenkreis zum Preis von 

98 DM abgegeben und berechtigt zur Losung von 

- gewcihnlichen Fahrausweisen fur einfache Fahrt 

- Ruck- und Ferienruckfahrkarten 
zum halben Fahrpre1s (emschl. der Schnellzug- Zuschlage). 

Ausdehnung der Fahrpreisermaßigung .. Senioren - Paß" 1) auf den grenzuberschreitenden 

Eisenbahnpersonenverkehr ZWischen der Bundesrepublik Deutschland und Frankreich. 

Ermaßigung auf dem Streckenanteil der Franzosischen Staatsbahnen (SNCF). 

6 

Preisänderung 
% 

+ 5,0 bis+ 5,1 

+ 4,0 bis+ 4,6 

+ 1,2bis+ 2,0 

+ 6,0 21 

+ 20,0 2) 

+ 3.0 bis+ 4,6 

+ 1,2 2) 

+ 2,1 bis+ 2.4 

+ 5,0 biS+ 5,4 

+ 8,0 2) 

+ 20,0 2) 

+ 2,0 bis+ 4,0 

+ 13,4 biS+ 16,7 

+ 3,0 bis + 6,3 
+ 4,7bis+ 7,4 

+ 2,0 

+ 5,0 2) 

+ 4,0 2) 

+ 3,0 2) 

+ 2,0 2) 

+ 2,0 bis+ 6,0 

+ 4,0 2) 

+ 6,0 bis+ 8,0 

+ 3,0 bis+ 11,0 

+ 1,0 biS+ 6,0 

+ 4,1 bis+ 4,2 

+ 13,7 

-30 



Zeitpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

23.6. - 16.9. 

10.5. 

1.4. 

April/Juni 

1.6. - 20.7. 

15.6. 

April/Juni 

1.4. 

Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1976 

Ereignis Preisänderung 
% 

Zuschlage fur IC- und TEE -Zuge werden für Hin- und 
6 Personen nur einmal erhoben (DM 10 anstatt DM 20 je Person). -50 

Straßenverkehr 
Einfuhrung des RKT- Ausnahmetarifs 308 .,Strahlmittel" für Transportstrecken von 51 bis 
600 km. 

Revision des RKT- Kontrakt- Ausnahmetarifs 210 (Benzin, Dieselkraftstoff, leichtes und 
etxtraleichtes Heizöl, Petroleum, petroleumhaitigar Düsenkraftstoff) 

- Erhöhung des Kilometersatzes (je Sendung) 
- Erweiterung des Abschnitts .,Güterart" um die Position .,Spindelöl". 

Erhöhung des RKT- Ausnahmetarifs 306 (Schwerbeschichtungsmasse und Silikonstaub). 
Verkehr auf Binnenwasserstraßen 

Neuausgabe des Gütertarifs I und II der Donauschiffahrt; Erhöhung einiger Positionen des 
Nebengebuhrentarifs. 
Erhöhung der Umschlagtarife in den Donauhafen Regensburg und Passau. 
Behinderung der Rheinschiffahrt durch Niedrigwasser. Vorübergehende Beschränkung der 
Verladungen von Frachtgütern auf 55 bis 65 %der Ladekapazität. Teilweise Verlagerung von 
Frachtpartien auf den Schienentransport (vor allem Chemikalien). 
Erhebung von Kleinwasserzuschlägen für Binnenschiffahrtstransporte 

innerhalb der BRD an 55 Tagen'(ohne Koflle-, Koks- und E.rikett- Transportel 
im granzuberschreitenden Rheinverkehr 

zwischen Rheinendhilfen und Niederrheinhäfen an 79 Tagen 
zwischen Rheinendhäfen und Oberrhein-, Main- und Neckarhäfen an 68 Tagen. 

Unterschiedliche Erhohungen der freien Abschlußraten des Rotterdatner Frachtenmarktes 
im grenzüberschreitenden Güterverkehr der Rheinschiffahrt (mit einigen Ausnahmen), und 
zwar: 

im Bergverkehr: für Getreidetransporte nach Niederrheinhäfen 
nach Mannheim 
nach Oberrheinhäfen 

im Talverkehr: für Mehltransporte ab Niederrheinhäfen 
für Bims- und Bimskiestransporte ab Mittelrheinhäfen 
fur sonstige Sand- und Kiestransporte ab Oberrheinhäfen 
fur Schlackentransporte ab Niederrhein-/Ruhrhäfen, 

Rückgang der Tagesmietsätze für die Zwischenlagerung überseeischer Massengüter in fracht­
freien Binnenschiffen in Rotterdam. 
2. Tonnage- Stillegungsaktion durch die Mitgliedsunternehmen der Tankschiffkonvention in 
Höhe von 20 % des in der Konvention spezifizierten Tankschiffraums von 1,1 Mill. Trag­

(1. Stillegungsaktion: 29. 3. bis 31. 5.1976). 
Erhöhung der Schlepperentgelte im Bereich der Untereibe sowie der Motors,chiffsanteil­
frachten von 58 Güter- und Verkehrsrelationen des Frachtenausschusses .,Hamburg"lm Berlin-Verkehr, Elbe-Bezirksverkehr und Elbe-Lübeck-Verkehr. 

Seeverkehr 

Vor den am nordeuropäischen Küstenfrachtenmarkt während des Berichtsquartals abge­
schlossenen Frachtkontrakten wurden nur wenige Ratenquotierungen veröffentlicht. Nach 
den hier vorliegenden Angaben stiegen die Frachtraten für Küstentonnage unterschiedlich 
an. 

Die Tankerfrachtraten entwickelten sich uneinheitlich: 
Erhebliche Ratenrückgänge für Rohöltransporte in Großtonnage vom Persischen Golf 
nach Nordeuropa 
Rateneinbußen für die Verschiffung von Erdölprodukten in Tankertonnage normaler 
Größe (bis 25 000 tdw) 
Ratenerhöhungen für Rohöltransporte von der Karibischen See und von Nordafrika 
Die AFRA- Durchschnittsraten für die Tankerfahrt in kurz-, mittel- und langfristiger 
Charterbindung gingen geringfugig zurück. 

Nach der Berechnung des BMV, Abt. See, blieben die Frachtraten der Linienfahrt fur die 
deutsche Ein- und Ausfuhr über See nahezu unverändert. 

Luftverkehr 

Erhöhung der Flughafen - Landegebühren in der Bundesrepublik Deutschland ohne Berlin 
(West) 

Allgemein 
nach dem Hochstabfluggewicht bemessener Teil der Landegebühr für Strahlflugzeuge 
von mehr als 5 700 kg Höchstabfluggewicht mit höheren als nach den Bestimmungen 
.. Annex 16" der .,International Civil Aviation Organization (ICAO)" zugelassenen 
Lärmgrenzwerten 

im innerdeutschen Verkehr 
im granzuberschreitenden Verkehr. 

+ 5 2) 

+ 4,621 

+ 20 bis+ 60 

+ 30 bis+ 50 
+ 20 bis+ 60 

+ 26 bis+ 28 
+ 28 
+15 

+ 14 bis+ 20 
+ 32 
+ 11 

2 

3 

21 
2) 

21 
2) 
?I 
2) 

21 

+ 6 2) 

+ 1 bis+ 14 

9 bis-33 

5 bis-16 

+ 0,1 

+10 

+ 15,4 
+ 15,8 

Fußnoten siehe S. 8. 
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Zeitpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

1.4.- 15.6. 

1.4. 

1.5. 

15.6 

19.5. 

1.6. 1976-
31.5. 1977 7 1 

1.6. 

1.6. 7) 

1.6. 7) 

1.6. 

Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1976 

Ereignis 

Erhöhung des IATA- Grundtarifs und Änderung von Wahrungsabschlägen 3) 1m grenzuber­

schreitenden Personenflugverkehr zwischen Verkehrsflughafen der BAD und Verkehrsflug­

hafen 

- in Europa: 

in Westasien: 

in Afrika: 

in Nordamerika: 

in Mittelamerika: 

Grundtarif fur Normal- und Sonderflüge 
Währungsabschlag auf Normal- und Sonderflugpreise: 
5% (4,8%) 

Grundtarif für Normalflüge 

Grundtarif für Normalfluge 1. Klasse 
Sparklasse 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 15% (18 %) 5) 

allf NormalflugpreiSe für Fluge nach 
Libyen: 5% (0) 

auf Sonderflugpreise: 8% (3 %) 5) 

Währungsabschlag auf Sonderflugpreise: 5% (0) 

Grundtarif fur Normalfluge 
für Sonderflüge 

Währungsabschlag auf Sonderflugpreise: 8% (0) 

in Sudamerika: Währungsabschlag auf 8% (9 %) 

im indischen Subkontinent: Grundtarif für Normalflüge 

in Ostasien: 

in Australien/Ozeanien: 

in Nordamerika: 

- in Afrika: 

in Nordamerika: 

in Mittel- u. Südamerika: 

in Ostasien: 

in .Australien/Ozeanien: 

für Sonderflüge (zum 120 -Tage · Tarif) 
Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 20 % (23 %) 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 20% (23 %) 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 20% (23 %) 
auf Sonderflugpreise: 8 % (5 %) 

Grundtarif für Normalflüge 1. Klasse 
Sparklasse 

Grundtarif für Sonderflüge zum 21 - Tage - und 45-
Tage- Tarif 

zum 45- Tage- APEX­
Tarif 6) 

zum Jugendtarif 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise für Fluge 
nach Libyen, Äthiopien, Somalia, Djibouti: 25% (20 %) 

nach sonstigen afrikanischen Ländern: 25% (15 %) 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 12 % (8 %) 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise: 25% (18 %) 

Währungsabschlag auf Normalflugpreise für Fluge 
nach Afghanistan: 27 % (20 %) 
nach der UdSSR, asiatischer Teil, Nordkorea: 5% (20 %) 
nach sonstigen ostasiatischen Lilndern: 30 % (20 %) 

Währungsabschlag auf Sonderflugpreise für Flüge 
nach Australien, Papua - Neuguinea: 11 % (8 %) .• 

Erhöhung der Personenflugpreise und Luftfrachtraten der Fluggesellschaften PAN AM, 

British Airways und Air France im Verkehr zwischen dem Bundesgebiet und Berlin (West). 

Post- und Fernmeldeverkehr 

Gebührenmaßnahmen der Deutschen Bundespost im Fernsprechdienst: 

Die Anschließungsgebuhr (200 DM) für neu angeschlossene und die Übernahmegebtihr 

(100 DM) für ubernommene Fernsprech- Hauptanschlüsse können ohne Zinsaufwand 

in 20 Monatsraten gezahlt werden. 

Fur neuangeschlossene oder übernommene Fernsprechhauptanschlüsse werden den 

Teilnehmern in den ersten 3 Monaten je 50 Gebühreneinheiten gutgeschrieben. 

der monatlichen Mindesteinnahmen von Münzfernsprechern bei Privaten von 

200 auf 100 DM bzw. von 80 auf 40 DM. 

Wegfall der Umschreibgabuhren (50 DM) bei Änderung in der Person des Teilnehmers 

- z. B. bei Erbfällen - und bei Namensänderungen. 

Wegfall der monatlichen Zusatzgebtihr ( 1,10 DM). für farbige Telefonapparate. 

Verkürzu1 .g der Kündigungsfrist fur Fernmeldeeinrichtungen auf 6 Werktage (bisher 

1 Monat). 

+ 

+ 

Preisänderung 
% 

1 

5 

bis+ 7 4) 

0,2 

+ 15 2) 

+ 3 2) 

+"5 2) 

+ 3,7 

5 
5,2 

5 

bis+ 6 
+ 10 

8 

+ 1 '1 
+ 5 2) 
+ 8 2) 

+ 3,9 

+ 3,9 

+ 3,9 
3,2 

+ 7 2) 
-i; 4 2) 

+ 6 2) 

+ 3 2) 
+ 6 2) 

+ 5,9 
-11,8 

4,3 

8,5 

8,5 
+ 18,8 
-12,5 

3,3 

+ 9,6 2) 

-17,3 8) 

1) Siehe Vierteljahresheft 1/1976, S. 7 unter .,Eisenbahnverkehr". - 2) Durchschnittlich. - 3) Auf Flugpreise des IATA- Tarifs in FCU 
(Foreign Currency Units) für Auslandsfluge ab deutschen Verkehrsflughafen vor Umrechnung in DM zum Festkurs (1 FCU = 3,25 DM). 

Zahlen in Klammern: Vor dem 1. 4. bzw. 15. 6. 1976 anwendbare Währungsabschlage. - 4) Mit einigen Ausnahmen. - 5) Ohne Li· 

byen. - 6) Advance- Purehase- Excursion- Tarif. - 7) Diese Gebühren- Regelung gilt auch ruckwirkend für Abrechnungszeiträume vom 

1. 3. bis 31. 5. 1976. - 8) Prozentuale Ermaßigung der Anschlußgebühr: 200,00 DM abzuglieh 3 x 50 Ortsgebühreneinheiten (34,50 DM). 

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänderungen wurden z. T. Marktberichte und Pressemeldungen verwendet, die nicht in allen Fällen 
nachpri.lfbar waren. 
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Kilometersatze 1 l 

2. Klasse 

1. Klasse 

Streckensatze 
fUr Hin- und Ruckfahrt 

2. Kl•sse 

1. KliSSe 

Zuschlage 
fur emfache Fahrt 

Tarifstelle 

biS 50 km 

uber 50 km 

biS 50 km 

uber 50 km 

50 km 11 

100 km 21 

200 km 21 

350 km 21 

500 km 21 

1 000 km 21 

50 km 11 

100 km 21 

200 km 21 

350 km 21 

500 km 21 

1 000 km 21 

Schnellzuge (1. und 2. Kl.) 1 biS 50 km 31 ... 

Intercity. Zuge (1. Kl.) 41 •lle Entfernungen 

Trans· Europ · Express ( 1. Kl.) 1 biS 300 km .. 

mohr als 300 km . 

',' ', 

Eisenbahnverkehr 

Beförderungssitze im Personenverkehr in DM 

0,0750 

0,0750 

0,1125 

0,1125 

6,80 

18,00 

32,00 

49,00 

65,00 

110,00 

10,20 

25,00 

46,00 

71,50 

95,50 

163,00 

2,00 

4.00 

4,00/6,00 

7,00/10,00 

0,0850 

0,0850 

0,1275 

0,1275 

7,40 

17,80 

34,00 

57,00 

76,00 

126,00 

11,20 

26,80 

51,00 

85,60 

114,00 

189,00 

2,00 

4,00 

6,00 

8,00 

0,1015 

0,1068 

0,1623 

0,1709 

9,40 

21,50 

45,00 

79,50 

114,00 

218,00 

15,30 

35,00 

72,50 

128,00 

183,50 

349,75 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

0,1103 

0,1161 

0,1765 

0,1857 

10,30 

23,74 

47,74 

87,23 

124,98 

243,70 

16,65 

39,49 

77.49 

140,72 

200,46 

390.42 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr in DM 

Stuckgutfrachten des DEGT 
je Sendung (240 km) 

Fr•chtsatze des DEGT Je 100 kg 
fur Wagenlodungen (25-t-Kiosse) 

Regelguterklasse (220 km) 

Mont•nguterklasse (220 km) 

Ausnahmetanf , 

Nr. 180 Kohle 

Nr. 104 Grubenholz 

Pausch•lfrachten des DEGT fur 
beladene 40-Fuß-Container auf 
offenen Eisenbahnguterwagen 

Flanschen 

I mmtgrath - Bremen 

lmm•grath- Amsterdam 

Maschmen 

Bremen- Frankfurt (M) 

Bremen - Ludwtgsburg 

Amsterdam - Frankfurt (M) 

Amsterdam - Ludwtgsburg 

50 kg 

100 kg 

250 kg 

500 kg 

750 kg 

1 000 kg 

1 500 kg 

A 

8 

c ......... . 

11/111 

IV ....... . 

V 

(220 km) 

(500 km) 

(302 km) 

(236 km) 

(436 km) 

(604 km) 

(459 km) 

(605 km) 

7,10 

12,80 

29,20 

49,60 

68,40 

82,70 

113,90 

2,91 

2,41 

1,81 

2,83 

2,50 

2,14 

2,03 

1,86 

2,37 

8,95 

15,00 

32,00 

53,43 

72,35 

87.08 

118,25 

2,25 

2,03 

1,86 

2,25 

2,03 

2,00 

2,02 

1,68 

2,36 

390.75 51 I 401.25 
612,50 51 440,00 

1 215,00 51 

1 495,00 51 

1 230,00 51 

1 502,50 51 

625,00 

768,75 

706,25 

823,75 

14,63 

23,78 

46,45 

75,68 

101,94 

121.33 

166,08 

3,46 

3,11 

2,85 

3,46 

3,11 

3,05 

2,94 

2,34 

3,60 

676,25 

754,75 

1 148,75 

1 383,50 

1 261,25 

1 485,25 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122.00 

167,00 

3,52 

3,16 

2,90 

3,52 

3,16 

3,10 

2,99 

2,72 

3,71 

749,75 

844,00 

1 282,00 

1 543,00 

1 416,50 

1 667,00 

0,1113 

0,1171 

0,1781 

0,1874 

10,40 

24,00 

48,00 

88,00 

126,00 

246,00 

16,80 

40,00 

78,00 

142,00 

202,00 

394,00 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122,00 

167,00 

3,52 

3,16 

2,90 

3,52 

3,16 

3,10 

2,99 

2,75 

3,71 

769,00 

866,00 

1 317,00 

1 585,00 

1 455,00 

1 712,00 

0,1113 

0,1171 

0,1781 

0,1874 

10,40 

24,00 

48,00 

88,00 

126,00 

246,00 

16,80 

40,00 

78,00 

142,00 

202,00 

394,00 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122,00 

167,00 

3,59 

3,23 

2,96 

3,59 

3,23 

3,16 

3,05 

2,88 

3,96 

769,00 

866,00 

1 317,00 

1 585,00 

1 455,00 

1 712,00 

0,1113 

0,1171 

0,1781 

0,1874 

10,40 

24,00 

48.00 

88,00 

126,00 

246,00 

16,80 

40,00 

78,00 

142,00 

202,00 

394,00 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122,00 

167,00 

3,59 

3,23 

2,96 

3,59 

3,23 

3,16 

3,05 

2,88 

3,96 

769,00 

866,00 

1 317,00 

1 585,00 

1 455,00 

1 712,00 

0,1113 

0,1171 

0,1781 

0,1874 

10,40 

24,00 

48,00 

88,00 

126,00 

246,00 

16,80 

40,00 

78,00 

142,00 

202,00 

394,00 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122,00 

167,00 

3,59 

3,23 

2,96 

3,59 

3,23 

3,16 

3,05 

2,88 

3,96 

769,00 

866,00 

1 317,00 

1 585,00 

1 455,00 

1 712,00 

Juni 

0,1113 

0,1171 

0,1781 

0,1874 

10,40 

24,00 

48,00 

88,00 

126,00 

246,00 

16,80 

40,00 

78,00 

142,00 

202,00 

394,00 

3,00 

10,00 

10,00 

10,00 

14,70 

23,90 

46,70 

76,10 

102,50 

122,00 

167,00 

3,59 

3,23 

2,96 

3,59 

3,23 

3,16 

3,05 

2,88 

3,96 

769,00 

866,00 

1 317,00 

1 585,00 

1 455,00 

1 712,00 

1) Ohne Schnellzug-Zuschlag. - 2) Emschl Schnellzug-Zuschl•g - 3) Vor dem 1 6 1969 alle Entfernungen, vom 1 6 1969 b•S zum 28 2. 1971 1 b11 80 km. - 4) Am 26 9 1971 wurde d11 fruhere Zuggattung 
,.Fernschnellzug:(F)" durch ,.lnterc1ty·Zug (IC)" er•tzt Am 30 5 1976 wurde 1m InterCitY- Zugverkehr ZWISChen Bremen und Munchen die 2. Wagenklenezus-tzhchemgefuhrt ·- 5) Gesamtfrachten fur d1e Befor­
derung emer (der zulass1gen Transporthochstbelastung emes .0-Fuß-Cont•mers vergleichbaren) Gutermenge von 25 t Ges.mtgew1cht m gedeckten berechnet nech den Setzen der 1m Jehre 1962 
.• frachtgunstlgsten" 20-t- Ladekiene 
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Tarrfstelle 

Wagenladungsfrachten des DEGT (25·t-KI.) 
nach AusnahmetanTen J! t 

Werzen 
Harnburg- Augsburg 

Kartoffeln 
Nienburg- Essen Hbf 

Fische, frisch 1) 

Bremerhaven- Frankfurt (M) 

Grubenholz 
Gerolzhofen- Dortmund Hbf 

Faserholz 
Hmzerath - Langenbrand 

Wolle 21 
Bremen - Ertorf 

Baumwolle, roh 2) 
Bremen- Rheme 

Haute und Felle 
Harnburg - Wernheim 

Schwefelkoes 
Meggen - leverkusen 

Kalk, kohlensaurer 
Regensburg - Munchen 

Eisenerz 
Peme - Salzgitter 

Schwefelkiesabbrande 
Duisburg- Hagen 

Sternkohle 
Gelsenkirchen- Harnburg 

Braunkohle, roh 
Nrederaußem- Dusseldorf 

Braunkohlenbriketts 
Frechen- Hamm 

Erdol, roh 
· Barnstorf - Holthausen 

Heazol, schwer 
lngolstadt- Wurzburg 

Themasphosphat 
Braunschweig - Kiel 

Ammennitrat 
Ludwrgshafen - Samberg 

Roheisen 
Gelsenk1rchen- DUisburg 

Stahlhalbzeug 
Dortmund - I serlohn 

(739 km) 

(229km) 

(493 km) 

(400 km) 

(261 km) 

(354 km) 

(163 km) 

(569 km) 

(122km) 

(136 km) 

( 33 km) 

( 69 km) 

(347 km) 

( 52 km) 

(145 km) 

(153 km) 

(192kml 

(284 km) 

(267 km) 

26 km) 

38 km) 

Tarifstelle 

Gesamtgewicht von 

5-t-Kiasse 
Regelguterklasse 

Montanguterklasse 

20-t-Kiasse 
Regelguterklosse 

Montanguterklasse 

50 kg 
100 kg 
250 kg 
500 kg 
750 kg 

1 000 kg 
1 500 kg 

A/B 
C/D 

E 
F 

1/11 
111/IV/V 

A/B 
C/D 

E 
F 

1/11 
111/IV/V 

.E isenbahnverkehr 

1962 

Frachten im Güterverkehr in DM 

33,93 28,53 41,68 42,20 42,20 

16,70 17,03 23,51 24,10 24,10 

46,50 53,80 87,07 90,00 90,00 

23,20 22,67 33,75 35,10 35,10 

18,40 18,20 24,97 25,90 25,90 

26,80 26,10 46,03 31 59,00 59.00 

16,50 15,90 22,08 22,60 22,60 

31,60 31,70 44,26 46,30 46,30 

8,00 8,10 12,32 12,80 12,80 

8.00 9,55 13,93 15,13 15.40 

3,30 3,37 5,06 5,57 5,60 

8,10 8,63 12,61 13,45 13,50 

16,92 18,09 26,12 29,10 29,30 

6,20 6,27 8,67 9,73 9,80 

12,88 13,03 18,07 20,16 20,30 

- 6,60 6,33 8,27 8,80 8,80 

14,83 15,30 15,30 15,30 

18,00 18,24 25,83 27,77 28,20 

17,70 17,98 25,27 27,10 27,50 

5,20 5,30 7,36 7,50 7,50 

6,40 6,47 8,90 9,10 9,10 

2 Straßenverkehr 

Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 

Durchschnttt 

1970 1974 

Stuckgutfrachten des RKT (261- 264 kml in DM je Sendung 

7,40 
13,50 
30,90 
52,40 
72,20 
87,30 

120,30 

9,71 
16,46 
35,53 
59,33 
80,46 
96,97 

131,83 

13,76 
23,51 
50,76 
84,76 

114,87 
138,04 
188,64 

14,30 
24,40 
52,60 
87,90 

119,10 
143,40 
195,60 

14,30 
24.40 
52,60 
87,90 

119,10 
143.40 
195,60 

Frachtsätze des RKT für Wagenladungen (261 -264 kml in DM je 100 kg 

4,52 
4,28 
3,95 
3,35 

4,28 
3,55 

3,65 
3,45 
3,19 
2,43 

3,45 
2,67 

5,72 
5,58 
5,16 
4,88 

5,58 
4,88 

3,49 
3,35 
3,22 
2,79 

3,35 
2,79 

8,27 
7,98 
7,62 
6,65 

7,98. 
6,65 

4,87 
4,70 
4,49 
3,92 

4,70 
3,92 

8,39 
8,14 
7,78 
6,79 

8,14 
6,79 

4,94 
4,80 
4,58 
4,00 

4,80 
4,00 

8,39 
8,14 
7,78 
6,79 

8,14 
6,79 

4,94 
4,80 
4,58 
4,00 

4,80 
4,00 

Marz 

47,90 

24,10 

92,70 

37,50 

27,50 

60,20 

22,60 

46,30 

13,50 

15,40 

5.60 

13,70 

29,30 

9,80 

20,30 

8,80 

15,30 

28,20 

27,50 

7,70 

9,40 

14,30 
24.40 
52,60 
87,90 

119,10 
143,40 
195,60 

8,65 
. •I 

8,14 
7,10 

41 
7,10 

5,09 
•I 

4,80 
4,19 

•I 
4,19 

Apnl 

47,90 

25,50 

92,70 

37,50 

27,50 

60,20 

22,60 

46,30 

13,50 

15,40 

5,60 

13,70 

29,30 

9,80 

20,30 

8,80 

15,30 

28,20 

27,50 

1,10 

9,40 

14,30 
24,40 
52,60 
87,90 

119,10 
143,40 
195,60 

8,65 

1976 

• 41 

8,14 
7,10 

. 41 

7,10 

5,09 
• 4) 

4,80 
4,19 

. 41 

4,19 

Ma1 

47,90 

25,50 

92,70 

37,50 

27,50 

60,20 

23,70 

46,30 

13,50 

15,70 

5,60 

13,70 

29,30 

9,80 

20,30 

8,80 

15,30 

28,60 

27,80 

1,70 

9,40 

14,30 
24,40 
52,60 
87,90 

119,10 
143,40 
195,60 

8,65 
. 41 

8,14 
7,10 

.41 

7,10 

5,09 
. 4) 

4,80 
4,19 

. 4) 

4,19 

Jum 

47,90 

25,50 

92,70 

37,50 

27,50 

60,20 

23,70 

46,80 

13,50 

15.70 

6,40 5) 

13,70 

29,30 

9,80 

20,30 

8,80 

15,30 

28,60 

27,80 

7,70 

9,40 

Jum 

14,30 
24,40 
52,60 
87,90 

119,10 
143,40 
195,60 

.8,65 
. 4) 

8,14 
7,10 

41 

7,10 

5.09 
. 41 

4,80 
4,19 

. 41 

4,19 

1) 10-t-KI•sse - 21 15-t-Kiasse - 3) Ab 1 9 1974 nach Regelguterklasse A (AT 462 .,Schafwolle" aufgehoben) - 4) Ab 1 2 1976 nach Ladungsklasse A/8 (Aufhebung der ermaß•gten Ladungskl•ssen C/D, I und 

II). - 5) Ab 1 6 1976 led•gltch auf Elsenerztransporte •n e•nzelnen Guterwagen bzw. Wagengruppen anwendbar 
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Transportwe•te 151 km 
be1 Auflieferung von 100 kg 

250 kg 

750 kg 

uber 1 000 kg 

Transportweite 350 km 

bei Auflieferung von 100 kg 

250 kg 
750 .kg 

uber 1 000 kg 

Getre1de 

Harnburg - Dusseldorf 

Harnburg- Braunschwe1g 
Bremen - Koln 

Bremen - Mannhe1m 
Bremen- He1lbronn 

Emden- Koln 

Emden - Mannhe1m 

Emden - Hellbronn 

Harnburg - 8erlin (West) 

Grubenholz 

Nordenharn - Essen 

Stammholz 

Bremen - Getmold 

B•msk1es 

Tantstelle 

Tanfstelle 

(791 km) 

(392 km) 

(477 km) 

(779 km) 

(895 km) 

(396 km) 

(656 km) 

(766 km) 

(345 km) 

(422 km) 

(171 km) 

Vallendar/Brohl- Braunschwetg (586/612 km) 
Vallendar/8rohl- Hetlbronn (279/305 km) 

Rhemk1es 

Emmench- Dortmund 
Emmench - Hannover 

Salz 

Borth - Leverkusen 

Erz 

Emden - Dortmund 

Stemkohle 

Harnburg- Berlln (West) 

Ruhrgebiet- Hannover 
Ruhrgebiet- Berlm (West) 

Rhem.fRuhrhafen - Mannhe1m 

Rhetn·/Ruhrhafen- Frankfurt( MI 
Rhein-/Ruhrhafen- He1lbronn 

Rhem-/Ruhrhafen- Karlsruhe 

Braunkohle 3) 

- Mannhe1m 

Wesselmg- Frankfurt(M) 

Wesselmg- He1lbronn 

Wesselmg- Karlsruhe 

Mtneralol (Tanfgruppell) 41 

Harnburg- Berlm-Spandau 

Bremen 6) - Du1sburg-Ruhrort 

Bremen 6) - Hetlbronn 

Bremen 6) - Mannheim 

Etsen/Stahl (ab 300 tl 
Rhem-/Ruhrhafen - Mannhe1m 

Rhem-/Ruhrhafen- Hellbronn Sl 

Rhem-/Ruhrhafen - Karlsruhe 

(119 km) 

(342 km) 

(107 km) 

(269 km) 

(345 km) 

(299 km) 

(694 km) 

(353 km) 

(320 km) 

(463 km) 

(421 km) 

(242 km) 
(209 km) . 

(352 km) 

(310 km) 

(345 km) 

(431 km) 

(895 km) 
(779 km) 

(353 km) 
(463 km) 

(421 km) 

3 Spedition 

Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen 

Kundensatze 1 I in DM je 100 kg 

8.90 
7,96 

6,23 

5,20 

15,20 

14,24 

11,17 

9,40 

12,10 

10,08 

7.41 
6,04 

18,90 

16,80 

12,63 

10,44 

4 Schiffsverkehr 

19,79 

15,72 

11,91 

10,99 

27,69 

23,28 

17,43 

15,72 

20,30 2) 

16,12 21 

12,24 2) 

11,32 2) 

28,20 2) 

23,68 2) 

17,76 2) 

16,05 21 

Frachtsätze der Binnenschiffahrt in DM je t 

13.44 

8,79 

9,74 

13.75 

15.43 

9,30 

13,30 

14,98 

12,15 

7,62 

8,47 
6,31 

3,10 

5,82 

3,83 

4,52 

9,05 

8,08 

16,11 

7,20 

7,26 

9,54 

8,53 

6,51 

6,57 

9,16 

8,03 

12,80 51 

14,78 71 

25,18 71 

21,25 71 

8,40 

11.49 

10.45 

11.45 
8,11 

7,58 

10,92 

12,49 

7,18 

10,65 

12,29 

11,97 

8,61 

8,81 

9,54 
6,39 

3,32 

6,50 

3,48 

4,67 

10,06 

8,77 

17,32 

8,51 

8,57 

11,32 

10,10 

7,39 

7.45 
10,35 

9,08 

13,21 

15,89 

27,07 

22,83 

9,39 

12,46 

11,69 

17,05 

11,64 

10,07 

13,03 

16,18 

9,75 

12,73 

15,94 

16,50 

13,00 

11,22 

14,60 

9,85 

4,91 
10,03 

5,13 

6,89 

14,37 

13,02 

24.70 

13,60 

13,90 

17,84 

16,12 

11,91 

11,94 

16,37 

14,59 

1/,31 

23,73 

40,99 

34,56 

14,75 

19,09 
18,33 

20,15 

13,90 

11,99 

15,59 

19,36 

11,50 

15,09 

18,89 

18,94 

14,60 

12,12 

16,19 

10,79 

5,30 
11,06 

5,58 

7,72 

15,10 

14,20 

27,15 

14,94 

15,30 

19,49 

17,78 

12,97 

13,09 

17,85 

15,S9 

18,24 
25,47 

44,09 

37,02 

16,19 
20,87 

20,21 

20,30 

16,12 

12,24 

11,32 

28,20 

23,68 

17,76 

16,05 

21,33 

14,69 

12,73 

16,52 

20,54 

12,13 

15,87 

19,88 

19,95 

14,81 

12,64 

16,20 

10,87 

5,31 
11,04 

5,66 

7,71 

15,09 

14,32 

27,10 

15,01 

15,40 

19,65 

17,79 

13,14 
13,18 

18,03 

16,10 

18,54 
26,03 

45,14 

37,85 

16,27 
21,02 

20,23 

22,00 

17.40 
13,21 

11.22 

29,50 

24,56 

18.45 
15,30 

21.69 
14,90 

12,91 

16,88 

20,96 

12,29 

16,32 

20,43 

20,27 

. 9) 

12,45 

16,51 
11,01 

5,33 

11,25 

5,60 

8,04 

15,37 

14,20 

27,51 

15,22 

15,61 

19,86 

18,21 

13,06 

13,34 

18,10 
16,21 

19,15 

26,68 

46,54 

39,07 

16,46 

21,15 
20,61 

22,00 

17,40 

13,21 

11,22 

29,50 

24,56 

18,45 

15,30 

21,75 

14,93 

12,91 

16,88 

20,96 

12,29 

16,32 

20,43 

20,31 

. 9) 

12,45 

16,51 

11,01 

5,33 

11,25 

5,60 

8,04 

15,40 

14,20 

27,51 

15,22 

15,61 

19,86 

18,21 

13,06 

13,34 

18,10 

16,<1 

19,73 

27,50 

47,95 

40,26 

16,46 

21,15 

20,61 

22,00 

17.40 

13,21 

11,22 

29,50 

24,56 

18.45 
15,30 

21.75 
14,93 

12,91 

16,88 

20,96 

12,29 

16,32 

20,43 

20,31 

12,45 

16,51 

11,01 

5,33 

11,25 

5,60 

8.04 

15,40 

14,20 

27,51 

15,22 

15,61 

19,86 

18,21 

13,06 
13,34 

18,10 

16,21 

19,73 

27,50 

47,95 

40,26 

16,46 

21,15 

20,61 

9) 

Jum 

22,00 

17,40 

13,21 

11,22 

29,50 

24,56 

18,45 

15,30 

Juni 

21,75 101 

14,93 

12,91 

16,88 

20,96 

12,29 

16,32 

20,43 

20,92 

12,45 

16,51 

11,01 

5,33 
11,25 

5,60 

8,04 

15,40 

14,20 

27,51 

15,22 

15,61 

19,86 

18,21 

13,06 
13,34 

18,10 
16,21 

19,73 

27,50 

47,95 

40,26 

16,46 
21,15 

20,61 

91 

1) Kundensatzregelung fur die Transportleistung 1m Spediteursammelgutverkehr ab Haus des Versenders b1s zum Bestimmungsort (Fre1 Ankunftsschuppen der Sammelladung) von 26 10 1951 biS 30 6 1975 gernaß 
Staatlicher Pre1sordnungen, Se1t 1 7 1975 beziehen s1ch d1e Zahlen d1eser Tabelle auf d1e Preisempfehlungen des Bundesverbandes SpechtiOn und L.gere1 e. V., Sonn (BSL) gernaß Kundensatztafel I fur Z1elplatze. -
2) Durchschnitt 1. Januar b1s 30. Jum. - 3) Emschl. Bnketts - 4) Ohne Sch1ffahrtsabgaben - 5) OhRe Tantgrupp1erung - 6) Bremen-Oslebshausen - 7) Vor dem 1. 2.1972 fruhere Tanfgruppen II und 
III - 8) Rohe1sen, Rohstahl. - 9) Frachtsatz mit W1rkung vom 1, 3. 1976 aufgehoben - 1 Ol 1 - 14 6 1976 
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lndexbezetchnung, 
(Ongtnalbasis) 

BMV !See), Harnburg 11965 = 100) 

Insgesamt ................ . 

Stuckgut ..... . 

Massengut .... . 

BMV !See), Harnburg 12. Hj. 1972 = 100) 

letteharter 3) insgesamt ......... . 

10 000 - 25 000 tdw 

uber 25 000 tdw . 

Chamber of Sh1pp1ng, London 11968 = 100) 

Zeltcharter jnsgesamt 

9 000 - 16 000 tdw 

20 000 - 40 000 tdw 

uber 40 000 tdw 

Norwegaao Shtpptng News, Oslo 

ReiSecharter !Juli 1965- Jun1 1966 = 100) 

Ze1tcharter 110 000- 50 000 tdw; 1971 = 100) 

Buro fur Seefrachtkoordtnataon der 

COMECON · Lander, Moskau 11964 = 100) 

Retsecharter 

1000- 1100tdw 

2 000 - 5 000 tdw 

uber 8 000 tdw 

Maritime Research lnc., New York 11972 = 100) 

Reisecharter ........... . 

Zeitcharter (mehr als 6 Monate) ................ . 

BMV !See), Hamburg, IWorldscale 61 = 100) 

Reasecharter insgesamt ....... . 

Rohol ......... . 

Ölprodukte ... . 

Mull1on u. Co .. London IWorldscale 61 = 100) 

Reisecharter 

Rohol ......... . 

Tanker Brokers' Panel, London IWorldscale 61 = 100) 

AFRA- Durchschntttsraten BI 

16 500 - 24 999 tdw 

25 000 - 44 999 tdw 

45 000 - 79 999 tdw 

80 000 - 1 59 999 tdw 

160 000 - 319 999 tdw 

Norweg1an Sh1pp1ng News, Oslo IWorldscale 61 = 1 00) 

Reisecharter 

weniger als 30 000 tdw IÖiprodukte) ..... . 

IRoholl . 

30 000 - 59 999 tdw I Rohoi/Öiprodukte) .. 

60 000 - 149 999 tdw I Roholl ........ . 

150 000 tdw und mehr I Roholl ........... . 

4 Schiffsverkehr 

Index der Seefrachtraten 1 I 

Ltmenfahn 

91,9 21 1114,2 
93,0 21 114,4 

88,9 21 112,6 

64 

80,1 

62,1 •I 

94,9 51 

70,451 

51,1 71 

Trampfahrt 

183 

134 

169 

214 

119,4 

125,4 41 

150,3 

158,0 

164,0 

127,9 51 

145,3 51 

Tonkorfahrt 

186,3 

182,0 

201,9 

49,811 I 189,1 

89,1 71 

80,5 71 

80,5 71 

134,4 

122,5 

91,6 

80,4 

186,8 

182,9 

208,9 

247,5 

287 

282 

306 

270 

217,9 

300,8 

368,1 

388,9 

409,9 

304,2 

246,0 

138,9 

98,3 

206,0 

140,9 

208,5 91 I 

177,9 91 

118,6 91 

93,891 

77,591 

} { 

208,8 

177,1 

54,7 11 I 196.1 132,5 

86,1 

59,6 

204,3 

201,5 

219,9 

116,9 

125 

177 

155 

96 

142,0 

171,4 

262,9 

155,3 

210,1 

192,9 

168,7 

73,8 

51,9 

100,6 

75,4 

83,2121 

62,7 121 

57,1 121 

106,4 

101,0 

70,0 

42,9 

21,7 

202,6 

199,9 

217,8 

90,7 

137,3 

79,7 

94 101 

165 101 

113 101 

70 101 

139,1 

142.7 

215,8 

235,8 

220,2 

183,1 

178,8 

73,3 

50,3 

106,5 

74,3 

135,4 

123,8 

82,6 

61,9 

57,3 

113,8 

102,4 

70,4 

44.4 

23,5 

213,8 

211,7 

225,2 

105,5 

147,8 

96,6 

10311 I 

155 11 I 

129 11 I 

81111 

120,9 

154,2 

260,7 

249,2 

201,9 

159,4 

140,1 

78,4 

56,5 

112,0 

77,0 

130,1131 

119,6131 

75,5 

58,9 

51,5 

114,3 

105,5 

70,0 

43,8 

24,2 

213,7 

211,5 

226,1 

105,4 

142,4 

103,2 

129,1 

165,1 

322,1 

266,4 

252,5 

166,8 

138,0 

73,3 

49,1 

107,0 

77,0 

131,4 

117,1 

76,0 

66,4 

50,7 

109,8 

95,8 

69,0 

42,3 

29,4 

214,5 

212,0 

229,1 

122,4 

153,6 

116,3 

134,0 

178,0 

366,3 

267,9 

257,7 

181,8 

144,5 

71,2 

53,8 

97,3 

84,6 

126,1 

116,1 

77,1 

58,0 

50,1 

103,0 

108,8 

84,3 

53,7 

32,0 

Juna 

214,1 

211,5 

228,7 

125,0 

155,7 

121,8 

136 101 

177101 

148101 

126 101 

136,5 

188,5 

184,3 

142,6 

66,6 

50,5 

98,7 

86,3 

129,6 

117,9 

77,2 

56,1 

50,1 

108,4 

111,0 

91,4 

52,0 

25,3 

1) E1nschl, Zeltcharterraten (= Sch1ffsm•eten) - 21 Umb•s•ert von den Jahreszahlen 1962 des L•menratemndex auf der fruheren B1sts 2 Hj. 195•. - 3) Meßuhlen des BMV (See} fur d•e Abschlußraten der Zett· 

chartertonn.age, Erlauterungen der Berechnungsmethode s•ehe 4. Vierteljahresheft 1972 S 4 und S 5, - 4) Umbastert von den Jahreszahlen 1962 und 1970 des Ratenmdex fur Zeltchartertonnage von 10 000 bts 

25 000 tdw 1uf der fruheren Basts Juh 1965 b•s Jun• 1966.- 5) Umbas•ert von den Jahreszahlen 1962 und 1970 der Ratentndtzes auf der fruheren B.as•s 1951. - 6) Tankergrundraten- Tanf vom 15. 9. 1969, ab 

1. 1, 1971 rev1d11rt jewe•ls zum Jahresbeg•nn (AFRA- Durchschntttsraten Jewe.ts am 16. November des Voqahres). D11 Tankergrundriten wurden wegen hoherer Bunker- und Hafenkosten (jeweils gegenuber dem 

Grundratenniveau des Vorjahres) wte folgt durchschmtthch .angehoben Am 1 1.1975 um 38%, am 1.1 1976 um 10 - 71 Auf Bas•s lntascale = 100 - 8) D•e hter dargestellten AFRA- Mon•tsuhlen 

beztehen s1ch n1cht auf Kalendermon•te. D1e Benchtsze1tr.aume retchen vom 16. des Vormonats b•s zum 15. des 1n der Kopfsp11te •ngegebenen Monats. - 9) Durchschnttt •. Januar b•s 15. November. -

10) 2, v.erteljlhr,- 11) 1. Vllrteltahr.- 12} Durchschnitt 16.11.1974 biS 15.11 1975.- 13) D•eAFRA-DurchschnlttSrlten furTankergroßen von 16500 biS 44999 tdw beziehen SICh ab 16.Juh 1975 

led1ghch •uf Roholtr•nspone. 
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Von Frankfurt (Mam) 
nach 

Land Z1elort 

Bundesrepublik 
Deutschland Berlln (West) 21 

Harnburg 

Austral!en Sydney 31 

Bras1hen R1o de Jane1ro 

Frankre.ch Pans 

Großbntann1en •l London 

lndten KalkutU' 

lr1n Teheran 

ltal1en Rom 

Japan , Tokto 3) 

Schweden Stockholm 

Schwe1z Zunch 

Madrid 

Sudafnka Johannesburg 

Veretmgte Staaten New York 

Bundesrepublik 
Deutschland Bedtn (West) 

Austrailen Sydne'y 

Brasll1en Ato de Janetro 

Gnechenland Athen 

Großbntann1en ., Lenden 

Hongkong V1ctor•a 

I nd1en Kalkutta 

lr1n Tehtran 

lsr1el Tel Av1v 

lt1lien Rom 

Japan Tok1o 

Kanada Montreal 

Mex1ko Mex1k0 C1ty 

Spanten Madnd 

Saud. Arab1en Dharijn . 

Sudafnka Johannesburg 

Thotlond Bangkak . 

V1nezuela C.riCIS • . 

Vere1ntgte St1aten New York ... . 

S1n Franctsco ... . 

_,\ !'/', 

5 Luftverkehr 

Beförderungspreise für 1usgewählte intern1tion11e Flugrouten ab Fr1nkfurt (M1in) •) 

E 

E 

E 

E 51 

Preise für Hin- und Rückflüge tm Personenverkehr in DM 

163 

131 

264 

172 

7 823 

4 981 

5 523 

3 010 

292 

219 

441 

341 

4.679 

3 066 

2 844 

1 957 

594 

432 

8106 

4 880 

731 

591 

227 

166 

717 

530 

5040 

2 763 

3 902 

2 246 

1,10 

24,48 

19.56 

4,30 

1,60 

22.60 

14,08 

9,24 

6,00 

2,12 

26,52 

9,92 

13,28 

2,88 

8,84 

15,80 

17,88 

14,68 

10,28 

12,68 

198 

143 

338 

226 

7 954 

5064 

5162 

3 060 

348 

266 

528 

372 

4 756 

3116 

2 892 

1 990 

612 

444 

8 242 

4 962 

892 

672 

264 

180 

754 

558 

5 126 

2 810 

3 054 

1 914 

279 

207 

434 

289 

8066 

5 152 

4 868 

3136 

540 

404 

754 

502 

4 750 

3 128 

3 012 

2 074 

858 

614 

7 968 

4 814 

1 362 

936 

402 

276 

990 

768 

5026 

3030 

3158 

1 842 

296 

220 

448 

298 

8202 

5 228 

5 312 

3 440 

596 

444 

828 

550 

4 892 

3 220 

3 350 

2 306 

960 

688 

8 554 

5168 

1 504 

1038 

440 

304 

1092 

846 

5 216 

3158 

3 482 

2 008 

Frachtraten tm Guterverkehr m DM je kg 61 

1 09 

22,40 

20.64 

1,79 

21,52 

13,14 

8,89 

5.49 

2,12 

25,18 

10,71 

14,27 

2,49 

8,49 

15,15 

17,13 

14,82 

11,04 

13,42 

1,40 

28,31 

24,25 

5,07 

2,49 

25,93 

15,81 

10,96 

6,85 

3,05. 

29,19 

11,31 

16,03 

3,22 

11,36 

18,16 

20,63 

16,71 

11,92 

14,77 

1,50 

31,22 

26,35 

5,57 

2,87 

28,58 

17,40 

12,12 

7,67 

3,52 

32,17 

12,34 

16,24 

3,60 

12,56 

19,46 

22,74 

18,18 

12,73 

15,78 

296 

220 

442 

294 

8440 

5390 

5404 

3498 

600 

448 

834 

554 

5066 

3344 

3366 

2316 

974 

698 

9014 

5444 

1 508 

1 040 

444 

306 

1102 

854 

5 258 

3 208 

3482 

1 954 

1,50 

31,24 

26,49 

5,51 

2,80 

28,62 

11,44 

11,94 

7,56 

3,43 

32,21 

12,52 

16,63 

3,55 

12,37 

19,32 

22,77 

18,43 

12,81 

15.88 

296 

220 

482 

322 

7 874 

5030 

5912 

3828 

602 

450 

836 

556 

4 590 

3020 

3468 

2386 

974 

698 

8164 

4 932 

1 526 

1058 

444 

306 

1104 

856 

5 264 

3186 

3 560 

1 884 

1,50 

31,97 

25.91 

5,73 

3,08 

29,02 

17,52 

12,66 

8,01 

3,77 

32,66 

12,52 

16,10 

3,73 

13,11 

19,89 

23.08 

17,84 

12,81 

15,88 

296 

220 

482 

322 

8428 

5 382 

5912 

3 828 

620 

464 

860 

574 

5158 

3 396 

3 504 

2 410 

1032 

742 

8 738 

5 278 

1 570 

1090 

456 

316 

1146 

890 

5630 

3 442 

3 560 

1 956 

1,50 

31,97 

25,91 

5,73 

3,08 

29,02 

17,52 

12,66 

8,01 

3,77 

32,66 

12,52 

16,10 

3,73 

13,11 

19,89 

23,08 

17,84 

12,81 

16,88 

,' 

311 

230 

482 

322 

8428 

5382 

5912 

3828 

620 

464 

aso 
574 

5158 

3396 

3 504 

2410 

1032 

742 

8 738 

5 278 

1 570 

1090 

456 

316 

1146 

890 

5630 

3442 

3 856 

2 070 

1,58 

31,97 

26,70 

5,73 

3,08 

29,02 

17,52 

12,66 

8,01 

3,77 

32,66 

12,52 

16,10 

3,73 

13,11 

19,89 

23,08 

17,84 

12,81 

15,88 

Jum 

332 

244 

482 

322 

7 866 

5024 

5644 

3654 

620 

464 

860 

574 

4814 

3168 

3 504 

2410 

1032 

742 

8154 

4928 

1 570 

1 090 

456 

316 

1146 

890 

5 276 

3226 

3 758 

1 964 

1,70 

31,97 

26,70 

5,73 

3 08 

29,02 

17,52 

12,66 

8,0' 

3,77 

32,66 

12,52 

16,10 

3,73 

13,11 

19,89 

23,08 

17,84 

12,81 

15,88 

•) IATA- Kart•llprt•SI fur den Linienverkehr ZlltWI•I•g• PrttiUnterb••tungen e1nzeln•r lA TA· Fluggtlllllcheften konnten n1cht werdtn. E1n1chl. Luftttreßenglbuhr PeriOnenverkehr lb 1.11.1971 
(1 % d•s Flugprel!•sl. Gut•rverk•hr ab 1, 10,1972 12 "der 
1) I • 1. KIIHe. E = IEconomy- bzw, Toumtenkllsll). - 21 Unter B•ruck••cht•gung des vom Berhner Slnet g•wehrten Flugkostenzutchullll, - 3) Onroutt h.btr lnd•en), - •1 Emschi.Nord.rland. -
5) B•• der B•r•chnung der Ourchschn•ttspri!SI der SparkiitH wurd•n d11 wehrend der Hoch· und Zw•schen111SOn erhohten FlugprtiSI beruckslchttgt. - 81 Fur Sendungen unter 45 kg. 
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D1enstzwe1g, 
Te1ld1enstzwe1g 

und Le1stung 

Postdienst insgeumt . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Inlandsverkehr ..... . 

Verkehr mit dem Ausland 

m1t CEPT · Landern 

darunter m1t EG- Landern 

m1t sonstigen Lindern 

Bnefdtenst .. 

lnlandsverl(ehr 

Verkehr mit dem Ausland 

mot CEPT - Landern .. 

darunter m1t EG · Landern 

m1t sonstigen Landern 

darunter 

Bnefe . . . . . . . . . . . ..... 

Postkarten . . . . .. .. . 

Gewohnliche Drucksachen . . . . . 

Briefdrucksachen . . . . . . . ..... 

Massendrucksachen . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Suchersendungen ................. . 

Warensendungen 

Wurfsendungen 

Wertbriefe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einschreiben 

Nachnahmen 

Eilzustellung 

Luftpostbeforderung 

Luftpostleichtbriefe 

Postzustellunguuftriige 

Nicht- oder unzuretchend fre1gemachte 

Briefsendungen ................ . 

Bereithaltung von Briefpost zur Abholung .... 

Pickehendienst . . . .... 

Inlandsverkehr . . . . . . . . ..... 

Verkehr mit dem Ausland .......... . 

mit CEPT. Landern .......... . 

darunter mit EG- Landern 

mit sonst1gen Landern 

darunter: 

Packehen 

Eilzustellung .... 

Luftpostbeforderung ..... . 

1000 

872,6 

127,4 

58,2 

25,9 

69,2 

676.9 

582,5 

94.4 

43.2 

18,7 

51.2 

401,0 

45,9 

54,8 

21,1 

47,7 

6,7 

9,6 

4,8 

1,2 

20,3 

9,7 

12.4 

24,6 

1,7 

10,3 

1,7 

1,4 

70,5 

62,9 

7,6 

4,4 

2,3 

3,2 

64,9 

2,1 

1,9 

6 Post· und Fernmeldeverkehr 

6. 1 Postverkehr 

133,2 

135,4 

118,1 

127,8 

126,3 

109,9 

131,1 

133,9 

113,8 

123,0 

120,3 

106,1 

120,0 

138,2 

181,1 

136,3 

126,8 

153,0 

185,1 

124,0 

143,8 

143,6 

150,9 

84,1 

121,4 

112,5 

131,3 

100,0 

132,6 

135,3 

110,6 

115,4 

115,1 

10-4,0 

133,0 

150,7 

90.4 

1970 = 100 

Index der Postgebuhren 

148,1 

151,8 

122,9 

134,6 

132,7 

113,2 

147,6 

152,0 

120,1 

131,5 

128,9 

110,5 

136,8 

151,1 

201,5 

149,7 

186,5 

132,1 

175,2 

205,7 

146,0 

162,5 

162,0 

167,9 

84,1 

128,6 

125,0 

161,6 

100,0 

145,9 

150,3 

109,3 

114,4 

114,0 

102,3 

146,4 

167,6 

88,7 

14 

164,3 

170,4 

122,1 

134,6 

133,8 

111,6 

165,0 

172,3 

120,4 

132,8 

131,8 

110,0 

155,8 

174,8 

219,0 

174,5 

210,4 

135,0 

188,4 

205,7 

150,5 

168,8 

168,2 

167,9 

84,1 

128,6 

137,5 

161,6 

100,0 

166,8 

174,0 

107,6 

112,5 

112,1 

100,9 

169,0 

167,6 

88,7 

183,0 

192,0 

121,2 

134,6 

135,0 

109,9 

182,5 

192,5 

120,7 

134,1 

134,7 

109,5 

174,7 

198,4 

236,5 

199,2 

234,4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

174,3 

167,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

105,9 

110,5 

110,1 

99,6 

191,5 

167,6 

88,7 

183,0 

192,0 

121,2 

134,5 

134,9 

109,9 

182,5 

192,5 

120.7 

134,1 

134,7 

109,5 

174,7 

198,4 

236,5 

199,2 

234,4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

174,3 

167,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

105,9 

110,5 

110,1 

99,6 

191,5 

167,6 

88,7 

183,5 

192,0 

124,8 

138,2 

138,9 

113,5 

182,5 

192,5 

120,9 

134,3 

134,8 

109,5 

1-74,7 

198,4 

236,5 

199,2 

234,4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

175,2 

1157,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

106,3 

111,2 

110,4 

99,6 

,191,5 

167,6 

88,7 

183,5 

192,0 

124,8 

138,2 

138,9 

113,5 

182,5 

192,5 

120,9 

134,3 

134,8 

109,5 

174,7 

198,4 

236,5 

199,2 

234,4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

175,2 

167,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

106,3 

111,2 

110.4 

99,6 

191,5 

167,6 

88,7 

183,5 

192,0 

124,8 

138,2 

138,9 

113,5 

182,5 

192,5 

120,9 

134,3 

134,8 

109,5 

174.7 

198,4 

236,5 

199,2 

234,4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

175,2 

167,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

106,3 

111,2 

110,4 

99,6 

191,5 

167,6 

88,7 

Jun1 

1B;i,5 

192,0 

124,8 

138,2 

138,9 

113,5 

182,5 

192.5 

120,9 

134,3 

109,5 

174,7 

198.4 

236,5 

199,2 

234.4 

137,8 

201,6 

205,7 

155,0 

175,0 

175,2 

167,9 

84,1 

128,6 

150,0 

161,7 

100,0 

187,7 

197,6 

106,3 

111,2 

110,4 

99,6 

191,5 

167,6 

88,7 



Paketd•enst 

Inlandsverkehr 

Otenstzwetg, 
Tetldtenstzwelg 

und Letstung 

Verkehr m1t dem Ausland 

mn CEPT Lnndern 

darunter mtt EG " Landern 

mtt sonstrgen Ldndern 

darunter 

Pakete 

Postguter 

Wertpakete 

Nachnahmen 

Luftpos 1 hefor derung 

Schnellpdkete 

Zustellung 

Ntcht ocier unzuretchend fre•gemachte 
Pakete 

Berertt"1alten von Paketsendungpn zur 
Abholung 

PostzetTu ngsd1enst 

Zulassung und Bestellung 1 \ 

Postzertu ngs\1 ertrreh 

PostLertungsgut 

Stret tbandzer tu ngt:n 

Gelddtenst tnsgesamt 

Inlandsverkehr 

Verkehr m•t dem Ausland 

mrt CEPT Landern 

darunter mt( EG Landern 

m1t sonsttgen Landern 

Postanwe•su ngsdtenst 

Rentendrenst 

Rundfunk rechnu ngsd1enst 

Letstungen fur andere 4 J 

5l 

Zahlkartendienst 5) 

Uberwe1sungsd1enst 

Sonstige Letstungen 6l 

209,0 

184,7 

24.3 

10,0 

4.8 

14.3 

i08, 1 

57.0 

1,5 

4.9 

5.5 

2.7 

25,2 

1 5 

1.8 

43 6 

3,2 

29,3 

5,9 

5,2 

1 000 

954,9 

45,1 

37.6 

17,8 

7,5 

93,5 

190,0 

312.4 

26,3 

141.2 

236 6 

1 000 

151.2 

848.8 

6 Post· und Fernmeldeverkehr 

139,5 

140,0 

135,9 

152.5 

153.3 

124,3 

134,6 

135,9 

137.3 

143,6 

99.0 

225,0 

166,7 

110.0 

166,7 

135.8 

159 6 

135 4 

116.9 

122,0 

112,3 

110,3 

155.8 

156.4 

156,4 

152,9 

143,6 

100.0 

100.0 

121.0 

138.5 

109,1 

6. 1 Postverkehr 

1970 = 100 

1 ndex der Postgebuhren 

152,9 

155,0 

137,3 

155,0 

155,3 

124,8 

143,5 

149,3 

142,6 

161.5 

98,8 

250,0 

200,0 

120.0 

200.0 

136.5 

159,6 

135.4 

141.8 

122.2 

166,7 

171,2 

132,2 

150.4 

151,0 

119,5 

154,1 

167,2 

151.7 

167.5 

93.8 

250,0 

225.0 

120,0 

233.3 

137,0 

159,6 

135,5 

145,4 

122.2 

Index der Geldgebuhren 

136,4 

135,7 

152.6 

153,2 

153.2 

149,9 

157,8 

121.1 

131.5 

; ;"-0,9 

119,2 

21 

138,5 

137,9 

151.6 

152,1 

152.2 

148.9 

157.5 

119,2 

182,6 

176,9 

119,2 

Index der Postscheckgebuhren 

102,3 

115,4 

100.0 

104,1 

127,0 

100,0 

104,8 

131,7 

100.0 

180,3 

187.4 

126,8 

145,8 

146,6 

113,5 

164,7 

185,2 

160.7 

173,4 

88,8 

250,0 

250,0 

120,0 

266,7 

196,3 

237,3 

198,5 

188.8 

167,3 

215,6 

218,7 

150,5 

151.0 

151,1 

147.9 

251,9 

143,1 

168.5 p 

454,6 

222,2 

174,2 

149.2 

178.6 

180,3 

187.4 

126.7 

145,5 

146,5 

113,4 

164.6 

185,2 

160,6 

173,4 

88,8 

250,0 

250,0 

120,0 

266.7 

196.3 

237,3 

198,5 

188.8 

1€7,3 

215,6 

218,7 

150.5 

151,0 

151,1 

147,9 

251,9 

143.1 

188,5 p 

454,6 

222.2 

174,2 

149.2 

178,6 

182,5 

187,4 

145,0 

165,3 

172,3 

130,8 

168,6 

185,2 

167,3 

173,9 

89,0 

250,0 

250,0 

120,0 

266,7 

196,3 

237,3 

198,5 

188,8 

167,3 

253,0 p 

257,9 p 

160,5 

151,0 

151.1 

147,9 

251,9 

143,1 

- 3) 

188,5 p 

454,6 

222,2 

172,9 

140,7 

178,6 

182,5 

187,4 

145,0 

165,3 

172,3 

130,8 

168,6 

185.2 

167,3 

173,9 

89,0 

250,0 

250,0 

120,0 

266,7 

196,3 

237,3 

198,5 

188,8 

167,3 

253,0 p 

257,9 p 

150,5 

151,0 

151,1 

147.9 

251,9 

143,1 

188,5 p 

454,6 

222,2 

172,9 

140,7 

178.6 

182,5 

187,4 

145,0 

165,3 

172,3 

130,8 

168,6 

185,2 

167,3 

173,9 

89,0 

250.0 

250,0 

120,0 

266,7 

196,3 

237,3 

198,5 

188,8 

167,3 

253,0 p 

257,9 p 

150,5 

151,0 

151,1 

147,9 

251.9 

143,1 

188,5 p 

454.6 

222,2 

172,9 

140,7 

178,6 

182,5 

187.4 

145.0 

165,3 

172,3 

130.8 

168,6 

185.2 

167.3 

173,9 

89,0 

250,0 

250,0 

120,0 

266,7 

196,3 

237.3 

198,5 

188.8 

167,3 

253,0 

257,9 p 

150 5 

151 u 

151,1 

147 s 

251 9 

143.' 

18B.o, 

454" 

222" 

172,9 

140 7 

178.C 
1) Sow1e Be•ells!ellung besonderer Bet orderungsgelegenl1erten fur den Zeitungsversand 21 Ab 1 1 1973 wurden d11! Postii!!Stungen durch d11! A undfunkanstllten kostenmaß•g erstlttl! Oedurch werden d1e 
geltenden aufgehoben - 31 Auf Grund der K.und1gung des Gebuhren E .. ,,ugsvenrages durch d1e Arbe1tsgeme1nschaft der Rundfunkanstllten Deutschlands IAROI und des Zw1111n Deutscr.; • 
F ernsehl:!ns 1 ZDF l ster• te d1e Deutsche Bundespost •h• en m11 Alllduf des Jiilhres 1975 e1n Der E 1nzug der Rundfunkgebul'lren wurde em 1, Januer 1976 von der neugegrundeten .. Gebun•e 
e•nzugslentrale der offem••cn rechtl•chen RundfunkdnstOtiien ,n der Oeutschlaner (GEZI 'ubernommen - 4) Vertr•eb \.'On Wertze.chen anderer Verw•ltungen und Erstanung von V151Qibuhren 
5) AO 1 1 1975 e•nschl - 6) Fur'Tibla1ter Posucheckverze•chn•s!.t. und (.:.b 1 1 1975) Kontofuhrungsgebuhren. 
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D1enstzwe1g, 
T e1ld1tnstzwe1g 

und Leastung 

PDitre••c:henst in•umt 

Allgemeiner Re1severkehr 

m1t einfachem Fahrschein 

m1t und Ruckfahrschein .. 

m1t Zehnerkarte 

Berufs· und Schulerverkehr 

Berufsverkehr . 

mat Wochenkarte 

mat Monatskarte 

Schulerverkehr 

m1t Zehnerkarte 

mit Wochenkarte 

mat Monatskarte 

Dienstzweig, 
T eildtensuweig 

und Leistung 

T olevrafondiorwt i-mt . . . . . . . . . . . . . . 

, I nlandsverkthr ...... . 

Verkenr m1t dem Ausland 

mit CEPT · undorn . . ... 

m1t EG · Landern . 

m1t sonstigen Landern 

T eiegrammdienst . . . . . . . . . . . . 

lnlanckvtrkohr 

Vorkehr mit dom Au1lond 

mit CEPT · Lindern ............... . 

darunter mtt EG · Landern 

mit sonstegan Landern . 

Allgomoono T ologramme . . . . . . . . . . . . . 

Seofu nk · T ologrammo . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Sonst1ga Leistungen . . ..... 

Telegrafische Postanwttsungen . 

Vtrtlnbtrte Kurzanschnft 

Anfort1gung auf Schmuckblatt 

T tltxd1enst .. 

Inlandsverkehr 

Verkehr mtt dem Ausland 

m1t CEPT · Landern .. 

darunter mat EG · Landern 

m1t sonstagen Undern 

Telexanschluue ... ·. 

TelexvtrblndunQBn .. . 

1000 

507.5 

329,9 

134,5 

43,1 

492,5 

242,1 

83,1 

159,0 

250,4 

18,4 

41,1 

190,9 

1000 

544,3 

455,7 

159.4 

94.4 

296,3 

285,3 

110,2 

175,1 

50,0 

25,5 

125,1 

244,0 

10,6 

30,7 

20,6 

2,6 

7,5 

607,6 

363,4 

244,2 

98,0 

63,7 

146,2 

167,9 

439,7 

6 Post· und Fernmeldeverkehr 

6.1 Postverkehr 

1970 = 100 

Index der Postreisegebuhren 

113,2 

114.7 

119,2 

105,4 

109,1 

111,6 

110,2 

111,4 

109,6 

113,0 

138,8 

111.3 

110,8 

124,0 

129,6 

132,9 

120,8 

131,9 

118,1 

113,0 

115,1 

111,9 

123,1 

151,2 

121,6 

120,8 

141,4 

144,1 

149,4 

132,6 

139,5 

138,7 

128,2 

131,3 

126,6 

148,8 

161,7 

149,4 

147,4 

6.2 Fernmeldeverkehr 

1970 = 100 

Index der TeltiQrtfengebühren 

127.0 

148,1 

101,8 

105,7 

106,8 

99,8 

133,9 

169,1 

111,7 

129,0 

133,1 

104,8 

135,0 

117,9 

130,3 

133,0 

100,0 

133,8 

126,7 

148,5 

94,3 

95,3 

96,7 

93,6 

147,0 

118,9 

129,2 

150,2 

104,2 

108,8 

109,6 

101,8 

143,2 

183,3 

118,0 

138,9 

143,5 

109,6 

144,2 

122,1 

142,7 

139,1 

100,0 

167,6 

126,7 

148,5 

94,3 

95,3 

96,7 

93,6 

147,0 

118,9 

16 

132,7 

156,8 

103,8 

108,7 

109,7 

101,2 

142,8 

183,3 

117,3 

138,8 

143,4 

108,8 r 

143,8 

122,1 

142,4 

138,6 

100,0 

167,6 

129,0 

152,5 

94,1 

95,3 

96,7 

93,3 

160,6 

117,0 

168,4 

177,0 

170,3 

187,8 

194,1 

159,6 

142,7 

145,2 

141.4 

175,9 

190,6 

179,7 

173,6 

135,9 

163,5 

103,0 

108,4 

109,7 

100,1 

142,3 

183.4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 r 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

115,0 

171,9 

181,3 

172,8 

195,6 

202,1 

162,3 

144,5 

146,5 

143.4 

179,5 

194,5 

182,9 

177,3 

135,9 

163,5 

103,0 

108.4 

109,7 

100,1 

142,3 

183.4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

11 5,0 

171,9 

181,3 

172.8 

195,6 

202,1 

162,3 

144,5 

146,5 

143,4 

179,5 

194,5 

182,9 

177,3 

135,9 

163,5 

103,1 

108.4 

109,7 

100,2 

142,3 

183.4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

115,0 

171,9 

181.3 

172.8 

195,6 

202,1 

162.3 

144,5 

146,5 

143,4 

179,5 

194.5 

182,9 

177,3 

135,9 

163,5 

103,1 

108,4 

109,7 

100,2 

142,3 

183,4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

115,0 

111,9 

181,3 

172,8 

195,6 

202,1 

162,3 

144,5 

146,5 

143,4 

179,5 

194,5 

182,9 

177,3 

135,9 

163,5 

103,1 

108.4 

109,7 

100,2 

142,3 

183,4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

115,0 

Jum 

171,9 

181,3 

172,8 

195,6 

202,1 

162,3 

144,5 

146,5 

143,4 

179,5 

194,5 

182,9 

177,3 

135,9 

163,5 

103,1 

108.4 

109,7 

100,2 

142,3 

183.4 

116,5 

138,7 

143,3 

107,6 

143,2 

122,0 

142,1 

138,2 

100,0 

167,6 

131,3 

156,6 

93,6 

95,3 

96,7 

92,5 

174,1 

115,0 



D•enstzwe•g, 
Te1ld•enstzwe•g 
und Le•stung 

Uberlassung von Telegrafenleitungen 

Inlandsverkehr 

Verkehr m1t dem Ausland 

m1t CEPT- Landern 

darunter m1t EG- Landern 

m1t sonstigen Landern 

Sonst•ge Telegrafend•enste 

Inlandsverkehr 

Verkenr mtt dem Ausland 

mit CEPT Landern 

darunter m1t EG Landern 

m1t sonst•gen Lindern 

Bildtelegrafendienst 

Datexd•enst 1 1 

Telefongespricht •nsgesamt 

I nlandsgesprache 

Ortsgesprache 

Ferngesprache 

ÄL'Siandsgesprache 

m1t CEPT Landern 

:larunter m1t EG Landern 

Telefonanschluue 2• msgesamt 

Emnchtung ]I 

Bereithaltung 41 

e.nzelanschlusse 

Zwe•eranschlusse 

72,4 

47,6 

24,8 

6,2 

2.4 

18.6 

34,7 

23.1 

11,6 

5.2 

2.8 

6.4 

5.0 

7 

1 000 

928.4 

196.6 

731.8 

71,6 

56,9 

32.7 

1 000 

5"1.9 

942.1 

818.9 

123.2 

6 Post- und Fernmeldeverkehr 

6.2 Fernmeldeverkehr 

1970 = 100 

Index der Telegrafengebuhren 

117,3 

122,9 

106,7 

91,6 

101,5 

111,7 

97,2 

95,0 

101,8 

94,0 

101,5 

108,2 

107,8 

95,5 

112,5 

115,9 

106.1 

91,6 

101,5 

110,9 

94.4 

90,7 

101,7 

94,0 

101.5 

108,1 

107,5 

92,2 

134,8 

150.4 

104,9 

91,0 

102,9 

109,5 

108,6 

111,2 

101,9 

94,0 

102,9 

108,4 

120,9 

106,0 

Indizes der FernsprechAebuhren 

113,3 

114.2 

116,1 

113.7 

102,1 

102,1 

102 3 

!02.1 

124,1 

116 7 

124,5 

123.1 

133 6 

116,6 

117,8 

116.1 

118,2 

101,1 

101.8 

102,0 

98,6 

148,1 

133.3 

149,0 

146,3 

167 2 

17 

121,8 

123.2 

121.4 

123.7 

104,0 

105,5 

105,8 

98.2 

167,9 

176.3 

167,4 

163,0 

196.4 

156,6 

185,0 

102,2 

86,6 

104,4 

107,4 

121,4 

131,8 

100,6 

91,0 

104,4 

108,4 

133,4 

119,3 

127,1 

128.7 

126,8 

129.2 

106.4 

109,2 

109,5 

95,5 

187,7 

219,4 

185,8 

179,8 

225,6 

156,6 

185,0 

102,2 

86,6 

104.4 

107,3 

121,3 

131,8 

100,3 

91,0 

104.4 

108,0 

133,4 

119,3 

127,1 

128,7 

126,8 

129,2 

106.5 

109,3 

109,5 

95,6 

187,7 

219,4 

185,8 

179,8 

225,6 

156,7 

185,0 

102,5 

86,6 

104.4 

107,7 

121,5 

131,8 

101,0 

91,0 

104,4 

109,2 

133,6 

119,5 

127,1 

128,7 

126.8 

129,2 

106,4 

109,2 

109,4 

95.4 

187,7 

219,4 

185,8 

179,8 

225,6 

156,7 

185,0 

102,5 

86,6 

104.4 

107.7 

121 5 

131,8 

101,0 

91,0 

104,4 

109,2 

133,6 

119,5 

127,1 

128,7 

126,8 

129,2 

106,4 

109,2 

109.4 

95,4 

187,7 

219,4 

185,8 

179,8 

225,6 

156.7 

185,0 

102,5 

86,6 

104.4 

107,7 

121,5 

131,8 

101,0 

91,0 

104,4 

109,2 

133,6 

119,5 

127,1 

128,7 

126,8 

129,2 

106,4 

109,2 

109.4 

95,4 

187,7 

219,4 

185,8 

179,8 

225 6 

'56,7 

185.0 

102,5 

86,6 

104.4 

107.7 

121,5 

131,8 

101,0 

91,0 

104,4 

109,2 

133,6 

119,5 

127,1 

128.7 

126,8 

129.2 

106.4 

109,l 

1094 

95,4 

181 1 

185.8 

nae 
225,b 



Eisenbahnverkehr 

Beforderungssatze im Personenverkehr 
Frachten und Frachtsätze im Guterverkehr 

Quellenverzeichnis 

Deutsche Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Frankfurt (Mainl. 

2 Straßenverkehr 

Guterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 
Bundesverband des deutschen Güterfernverkehrs (BDF) e. V., Frankfurt (Mainl. 

3 Spedition 

Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen 
Verordnung PR 9/66 des Bundesministers für Wirtschaftuber Vergütungen im Spediteursammelgutverkehr mit E1senbahn und 
Kraftwagen(einschl. Änderungsverordnungen). Siehe auch: .,Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen" (PLW), Fachserie M, Reihe 7 
1. Vierteljahr 1969, S. 8: Einführung in die Übersicht B .,Speditionssammelgutverkehr". Seit dem 1. 7. 197!) .. Bedingungen und 
Entgelte fur den Spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn" herausgegeben vom Bundesverband Spedition 
und Lagerei e. V., Bonn (BSL). 

4 Schiffsverkehr 

Frachtsatze der Binnenschiffahrt 
Bundesministerium ftir Verkehr, Bonn; Frachten und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg. 

Indizes der Seefrachtraten 

Deutsche Seefrachtenindizes (Linienfahrt, Trampfahrt, Tankerfahrtl. 

Bundesministerium fur Verkehr (BMV) Abt. See, Harnburg 1l. Mitteilung für die Presse des BMV- See- vom 12. 2. 1973,21 
sowie vom 12. 2. 1975 2)3) .. Hansa", Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, 105. Jahrgang, Nr. 4 (2. Februarheft 
1968) 2l; -PLW, Fachserie M, Reihe 7, 4. Vierteljahresheft 1972 2l. 

Britischer Zeltcharter Index 

Chamber of Shipping of The United Kingdom, London EC 3 1 l. Methodischer Abriß des britischen Zeitcharterindex 
herausgegeben vom Indexverfasser (Sonderdruck) 2); PLW, Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1970 2). 

Norwegische Seefrachtenindizes (Trampfahrt, Tankerfahrtl. 

Norwegian Shipping News, Oslo 1l , Nr. 2 A vom 1. 2. 1974 2); Nr. 3 vom 14. 2 1975 2)3). 

Seefrachtenindizes der COMECON - Leinder (Trampfahrt, Reisecharterl 
Büro für Seefrachtkoordination des Länderrats für gegenseitige Wirtschaftshilfe, Moskau 1 l. 

Technica i gospodarka morska, Gdynia, Jahrgang 1967, Nr. 7 2l, PLW, Fachserie M, Reihe 7, 2. Vierteljahresheft 1968 2l. 

Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, 111. Jahrgang Nr. 17 ( 1. Septemberheft 1974) 2). 

Amerikanische Trampfrachtenindizes 

Maritime Research lnc. New York 1 l Weekly Newsletter of charter fixtures reported in New York and London, 
herausgegeben vom Maritime Research lnc., New York. 

Britischer Tankerfrachtenindex (Reisecharterl 

MuHion & Co Ltd., London 1 l. 

AF RA- Durchschnittsraten ftir die Tankerfahrt (Average Freight Rate Assessment) 

London Tanker Brokers' Panel, London EC 2 1 l. 

Erdöl-lnformationsdienst, A. Stahmer, Hamburg, 13. Jahrgang Nr. 3 vom 15. 7. 1959 2); 28. Jahrgang Nr. 30 vom 
24. 1.1975 2)3l. 

5 Luftverkehr 

Flugpreise im Personenverkehr 

Deutsche Lufthansa AG., Direktion Verkauf und Verkehr, Köln 
(Herausgeber des .. Passagetarifs (pt)" der IATA fur die Bundesrepublik Deutschland). 

Frachtraten im Guterverkehr 

SCANDI'\IAVIAN AIRUNES SYSTEM, IATA & lndustry Association Affairs, Stockholm, 
SWISSAIR IATA & TARIFFS, Ztirich-Airport (Herausgeber des vor dem 1.10.1975 geltenden .. Airline Cargo Tariff 
(ACT)" der frachtbefördernden IATA- Mitglieds- Gesellschaften) 

The Air Cargo Tariff (T ACT), Amsterdam - International Airport (Bezeichnung und Tarifredaktion des IATA- Luftfracht­
Tarifs ab 1. 10. 1975). 

6 Post- und Fernmeldeverkehr 

6.1 Postverkehr: Indizes der Post-, Postscheck- und Postreisegebuhren 

6.2 Fernmeldeverkehr: Indizes der Telegrafen- und Fernsprechgebühren 
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1 l. PLW, Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1976 2l .. 
Amtoblatt des Bundesministers fur das Post- und Fernmeldewesen und sonstige Gebtihrenunterlagen der Deutschen Bundespost. 
Leistungs- und Einnahmestatistiken des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen, Bonn, des Posttechnischen 
Zentralamts, Darmstadt, sowie der Oberpostdirektionen. 

1) Berechnende Steile. - 2) Die h1er angefilhrten Quellen enthalten die zuletzt veröffentlichten Beschreibungen der Index­

methode. - 3) Indizes bzw. Meßzahlen der Tankerfrachtraten auf roeuer Basis. 
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Ausgewählte Veröffentlichungen 

der Fachserie M "Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen" 

Reihe 1: .Preise und Preisindizes für Außenhandelsgüter 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 

monatlich DM 3,­
Jahresbezugspreis DM 32,­
Jahresheft 1975 DM 10,-

Preise im Eisenbahnverkehr, Straßenverkehr, Schiffsverkehr, Post und vierteljahrlieh DM 3-
Fernmeldeverkehr des Inlandes - Indizes der Internationalen Seefracht- JahresbezugspreiS DM 10,-
raten, Indizes der Post- und Fernmeldegebuhren. 

Reihe 9: Preise und Preisindizes im Ausland 
Pre1se fur Welthandelsguter, Pre1s1ndizes fur die Lebenshaltung, Indizes der 
Großhandelspreise bzw. industriellen Erzeugerpreise, Preisindizes für Bau­
stoffe und Bauwerke (im Jahresheft auch Verbraucherpreise und Devisen­
kurse). 

monatlich DM 3 -
Jahresbezugspreis DM 32,­
Jahresheft 1974 DM 10,-

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Verbrauchergeldparitaten und Reisegeldparitaten zwischen der DM und monatlich DM 2,-
Wahrungen des Auslandes sowie Devisenkurse in langjahriger Ubers1cht. Jahresbezugspreis DM 21,-­

Jahresheft 1975 DM 8,-

Bestellungen s1nd an den Buchhandel oder drrekt an den Verlag W Kohlhammer, Ph,lipp-Rels-Straße 3, Postfach 42 11 20, 6500 Ma1nz 42 zu 
nchten 
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